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Billy Billy Bop 
Quelle 
Felix Nicolai 
 
Inhalt/Thematischer Hintergrund 
Ice-Breaker zum Wachrütteln in der Gruppe 
 
Dauer 
5 Minuten oder länger 
 
Teilnehmer/innen 
Jugendliche und / oder Fachkräfte 
 
Ziele 
Kennen lernen in der Gruppe 
 
Material/ Rahmenbedingungen 
Ein Ort, an dem die Gruppe im Kreis stehen kann 
 
Ablauf 
Eine Person steht in der Mitte des Kreises und versucht, dass die Teilnehmer im Kreis Fehler 
machen: Die Person in der Mitte sagt „Billy, Billy“ und zeigt mit der Hand auf eine Person im 
Kreis. Diese Person muss antworten „Bop“. Aber nur, wenn die Person in der Mitte 
tatsächlich „Billy, Billy“ sagt. Sagt sie nur einmal „Billy“ und die Person aus dem Kreis sagt 
auch „Bop“, dann muss sie den Platz in der Mitte des Kreises einnehmen. 
 
 
Varianten 

Eine andere Übung geht so: die Person in der Mitte zeigt auf eine Person im Kreis und sagt: 
„Toaster!“: die Person muss dann auf und ab hüpfen (wie der Toast beim Frühstück), 
zwischen den Armen der Nachbar(inne)n auf der linken und rechten Seite. Sobald eine neue 
Aktivität ausgerufen wird, können sie stoppen. 

Andere Aktivitäten sind: „Elefant“ – die Person aus dem Kreis macht einen Rüssel mit dem 
Arm und die linken und rechten Nachbar(inne)n bilden die großen Ohren mit ihren Armen. 

Ein anderes Bild ist „James Bond“: die ausgewählte Person aus dem Kreis schießt auf einer 
imaginären Pistole und bläst den Rauch weg, während die Nachbar(inne)n links und rechts 
als Bond Girls agieren und James in Ihrer Mitte anhimmeln.  


